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Egal, was du fühlst oder wo du dich 
gerade befi ndest, im Einsatz oder zu 
Hause, Gott hört dich und was du ihm 
sagst zu jeder Zeit.

Wenn du nicht weißt, wie du beten sollst, 
nutze Worte und Gebete der Bibel.



4

Gebet ist reden mit Gott
Jesu hilft mir, beten zu lernen –

Jesus war an einem Ort und betete. Als 
er aufgehört hatte, sprach einer seiner 
Jünger zu ihm: 
„Herr, lehre uns beten“
		  Lukas Kapitel 11, Vers 1 (Lutherbibel)

Jesus sagt, wir sollen so beten:

Unser Vater im Himmel! 
Dein Name werde geheiligt. 
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe wie 
im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. Und ver­
gib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, sondern 
erlöse uns von dem Bösen. 

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die 
Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.
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Denn wenn ihr den Menschen ihre Verfehlun­
gen vergebt, so wird euch euer himmlischer 
Vater auch vergeben. 
Wenn ihr aber den Menschen nicht vergebt, so 
wird euch euer Vater eure Verfehlungen auch 
nicht vergeben.

Matthäus Kapitel 6, Verse 9–15 
(Übersetzung Hoff nung für Alle)

Dieses Gebet der Bibel wurde zum „Grundgebet für alle Chris-
ten“ (o�  zielle Fassung � ndest Du auf der nächsten Seite).
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Das Grundgebet der Christen
Vater unser im Himmel
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die 
Herrlichkeitin Ewigkeit. 
Amen.



7

Lerne Jesus und seine Lehre 
kennen. Er sagt:

„Wenn ihr aber fest mit mir verbunden bleibt 
und euch meine Worte zu Herzen nehmt, dürft 
ihr von Gott erbitten, was ihr wollt; ihr werdet 
es erhalten.“

Johannes Kapitel 15, Vers 7 (Hoffnung für Alle)

Gebet ist eine enge Verbindung zwischen 
uns und Gott. Gott kennt unsere Gedan-
ken und Bedürfnisse. Wir können mit ihm 
über alles reden. Wir können Gott ver-
trauen, dass er unsere Gebete hört und 
in einer Weise antwortet, die für uns das 
Beste bedeutet. Wir können ihn bitten, 
sich um die Menschen, die wir lieben, zu 
kümmern, auch wenn wir über große Ent-
fernungen von ihnen getrennt sind.
Gott möchte, dass wir ihm und seinem 
Wort, wie wir es in der Bibel lesen, von 
ganzem Herzen vertrauen.
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Das Wichtigste ist die Liebe

Was wäre wenn ich in allen Sprachen der 
Welt, ja, mit Engelszungen reden könnte?
Was wäre wenn ich prophetisch reden könnt 
und alle Geheimnisse wüsste?
Und was wäre, wenn ich einen Glauben hätte, 
der Berge versetzt?
Wenn ich keine Liebe habe, dann nützt es mir 
gar nichts!
Liebe ist geduldig und freundlich. Sie ist nicht 
verbissen, sie prahlt nicht und schaut nicht 
auf andere herab.
Liebe verletzt nicht den Anstand und sucht 
nicht den eigenen Vorteil, sie lässt sich nicht 
reizen und ist nicht nachtragend.
Sie freut sich nicht am Unrecht, sondern freut 
sich, wenn die Wahrheit siegt.
Liebe ist immer bereit zu verzeihen, stets ver­
traut sie, sie verliert nie die Hoffnung und 
hält durch bis zum Ende.
Die Liebe wird niemals vergehen!

nach 1. Brief des Paulus an die Korinther, Kapitel 13, Verse 1-8
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Jesu Liebe war so groß, 
dass er unsere Schuld auf 
sich nahm und für uns am 
Kreuz gestorben ist:

Niemand liebt mehr als 
einer, der sein Leben für die 
Freunde hingibt.
Johannes 15, Vers 13

Damit ist Liebe im 
Sinne umfassender 
Wertschätzung und 
nicht Zuneigung le-
diglich z. B. der äu-
ßeren Erscheinung 
wegen gemeint! 
Diese Liebe bleibt 
vergebungsbereit, wagt immer wieder 
Vertrauen, verliert nie die Hoffnung und 
hält durch bis ans Ende, weil sie den An-
deren nicht aufgeben will! 
Diese Liebe wird niemals vergehen, weil 
Gott selbst ihre Quelle ist.

„Lasst uns einander lieben, denn die Liebe kommt von 
Gott.“           1. Brief des Johannes, Kapitel 4, Vers 7

vergebungsbereit, wagt immer wieder 



10

Bitte Gott dass er deine 
Bedürfnisse erfüllt. 
Dein Vater im Himmel hört dir 
immer zu.

Darum sage ich euch: Bittet Gott, und er wird 
euch geben! Sucht, und ihr werdet finden! 
Klopft an, und euch wird die Tür geöffnet!
Denn wer bittet, der bekommt. Wer sucht, der 
findet. Und wer anklopft, dem wird geöffnet.
Welcher Vater würde seinem Sohn denn eine 
Schlange geben, wenn er ihn um einen Fisch 
bittet, oder einen Skorpion, wenn er ein Ei 
haben möchte?

Wenn schon ihr hartherzigen Menschen euren 
Kindern Gutes gebt, wie viel mehr wird der 
Vater im Himmel denen den Heiligen Geist 
schenken, die ihn darum bitten.“

Lukas Kapitel 11, Verse 9–13
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Du kannst  für dich und 
alleine beten ...

Wenn du beten willst, geh in dein Zimmer, 
schließ die Tür hinter dir zu, und bete zu 
deinem Vater. Und dein Vater, der auch das 
Verborgene sieht, wird dich dafür belohnen.

Matthäus Kapitel 6, Vers 6

Gott sagt: Werde ruhig, erkenne, dass ich 
Gott bin! Ich stehe über den Völkern; 
ich habe Macht über die ganze Welt.“

Psalm 46, Vers 11
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... oder bete mit anderen 
zusammen

Aber auch das sage ich euch: Wenn zwei von 
euch hier auf der Erde meinen Vater im Him­
mel um etwas bitten wollen und darin über­
einstimmen, dann wird er es ihnen geben.
Denn wo zwei oder drei in meinem Namen 
zusammenkommen, bin ich in ihrer Mitte.

Matthäus Kapitel 18, Verse 19–20

Hört niemals auf zu beten. Dankt Gott für 
alles. Denn das erwartet Gott von euch, weil 
ihr zu Jesus Christus gehört.

1. Brief des Paulus an die Thessalonicher, 
Kapitel 5, Verse 17–18

12



13

Bete für andere

Am wichtigsten ist, dass ihr nicht aufhört zu 
beten. Betet für alle Menschen; bringt eure 
Bitten, Wünsche, eure Anliegen und euren 
Dank für sie vor Gott.
Betet besonders für alle, die in Regierung und 
Staat Verantwortung tragen, damit wir in 
Ruhe und Frieden leben können, ehrfürchtig 
vor Gott und aufrichtig unseren Mitmenschen 
gegenüber.

1. Brief des Paulus an Timotheus, 
Kapitel 2, Verse 1–2

Die Bibel erinnert uns daran, für Men-
schen in Führungsverantwortung und in 
der Regierung zu beten, aber auch für 
unsere Familien, Freunde und Bekannte.

13
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Worte der Bibel als Gebete

O Gott, hörst du nicht meinen Hilfeschrei? 
Du bist es doch, der für mich eintritt, der 
mich verteidigt! Als ich vor Angst gelähmt 
nicht mehr weiterwusste, hast du mir den 
rettenden Ausweg gezeigt. So hilf mir auch 
jetzt und erhöre mein Gebet!

Psalm 4, 2

Ich liebe dich, Herr! Du bist meine Kraft!
Der Herr ist mein Fels, meine Festung und 
mein Erretter, mein Gott, meine Zuflucht, 
mein sicherer Ort. Er ist mein Schild, mein 
starker Helfer, meine Burg auf unbezwing­
barer Höhe.

Psalm 18, 2–3

Herr, lass dir meine Worte und meine Gedan­
ken gefallen! Bei dir bin ich geborgen, du bist 
mein Retter!

Psalm 19, 15

Der Herr antworte dir, wenn du in großer Not 
bist, der Gott Jakobs schütze dich!
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Aus seinem Heiligtum auf dem Berg Zion 
komme er dir zu Hilfe!

Psalm 20, 2–3

Du großer, barmherziger Gott, sei mir gnädig, 
hab Erbarmen mit mir! Lösche meine Ver­
gehen aus!

Psalm 51, 3

Ich schaue hinauf zu den Bergen ­ woher kann 
ich Hilfe erwarten? 2 Meine Hilfe kommt vom 
Herrn, der Himmel und Erde gemacht hat!

Psalm 121, 1–2

15
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Vertraue auf Gott

Der Herr ist mein Hirte. Nichts wird mir 
fehlen.
Er weidet mich auf saftigen Wiesen und führt 
mich zu frischen Quellen.
Er gibt mir neue Kraft. Er leitet mich auf 
sicheren Wegen, weil er der gute Hirte ist.
Und geht es auch durch dunkle Täler, fürchte 
ich mich nicht, denn du, Herr, bist bei mir. 
Du beschützt mich mit deinem Hirtenstab.
Du lädst mich ein und deckst mir den Tisch 
vor den Augen meiner Feinde. Du begrüßt 
mich wie ein Hausherr seinen Gast und gibst 
mir mehr als genug

Deine Güte und Liebe 
werden mich begleiten 
mein Leben lang; in dei­
nem Haus darf ich für 
immer bleiben.

Psalm 23

Deine Güte und Liebe 
werden mich begleiten 
mein Leben lang; in dei­
nem Haus darf ich für 
immer bleiben.
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Wenn Du am Ende bist

Herr, ich bin völlig am Ende. Darum schreie 
ich zu dir!
Höre mich, Herr! Ich fl ehe dich an, bitte höre 
mir zu!
Wenn du jedes Vergehen gnadenlos anrech­
nest, wer kann dann vor dir bestehen?
Doch bei dir fi nden wir Vergebung. Ja, du 
vergibst, damit wir dir in Ehrfurcht begegnen.
Ich setze meine ganze Hoffnung auf den 
Herrn; voller Sehnsucht warte ich darauf, 
dass er zu mir spricht.
Ja, ich warte auf den Herrn, mehr als die 
Wächter auf den Morgen!

Psalm 130, 1–6

17
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Einfach beten – persönlich und 
konkret

Leiere nicht endlose Gebete herunter wie 
Leute, die Gott nicht kennen. Sie meinen, sie 
würden bei Gott etwas erreichen, wenn sie 
nur viele Worte machen.
Folgt nicht ihrem schlechten Beispiel, denn 
euer Vater weiß genau, was ihr braucht, noch 
ehe ihr ihn um etwas bittet.

Matthäus Kapitel 6, Verse 7–8
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Gebet eines Soldaten

Allmächtiger Gott, du herrschst über alles, 
deine Liebe hört niemals auf. Lass mich deine 
Gegenwart erfahren und deinen Willen erken­
nen und tun.
Hilf mir, meinen Teil der Verantwortung mit 
einem festen Herz und einem freundlichen 
Geist zu tragen.
Mach mich aufmerksam denen gegenüber, 
mit denen ich zusammen im Dienst bin und 
gemeinsam lebe. 
Lass mich meinen Dienst gewissenhaft in der 
Verantwortung gegenüber meinem Land, den 
Menschen, die mir vertrauen und dir tun.
Wenn ich in Versuchung gerate, hilf mir zu 
widerstehen. 
Wenn ich Fehler mache, gib mir den Mut, da­
zu zu stehen und es neu zu 
versuchen.
Leite mich durch das Licht deiner Wahrheit 
und lass mir Jesus ein Beispiel sein, in dessen 
Name ich bete.
				    Amen
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Ladet alle eure Sorgen bei Gott ab, 
denn er sorgt für euch.

1. Brief des Petrus, Kapitel 5, Vers 7

Diese Broschüre entstand nach einer Vorlage der 
„Naval Military & Air Force Bible Society“ 

(Portsmouth, UK)


